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Referenznachweis für 

Eisenbahn- und Straßenüberführung - Spannbetonbrücken 

	1. Bezeichnung des Referenzvorhabens:
	Ref.- Nr.:      

	     

	2. Auftraggeber (AG):
	Ansprechpartner (Name und Telefon):

	     
     Bauherr:

     
	     

	Hinweis: AG ist der direkte Vertragspartner des den Antrag stellenden Unternehmens für die Ausführung der Leistung

	3. Angaben zur vertraglichen Bindung:

	 FORMCHECKBOX 
 Einzelner Auftragnehmer (AN)
	 FORMCHECKBOX 
 Arbeitsgemeinschaft (ARGE)
	 FORMCHECKBOX 
 Nachunternehmer (NU)

	Hinweis: AN und ARGE stehen im direkten Vertragsverhältnis zum AG. NU stehen im direkten Vertragsverhältnis zum AN bzw. zur ARGE.

	4. Angaben zur Auftragssumme: 

[in Tausend EURO  für die in der Referenz beschriebenen Leistungen]
	Gesamtauftragssumme:


	     


	5. Angaben zum Zeitraum der Leistungserbringung:

	Beginn: [MM:JJ]
Ende: [MM:JJ]
	     
     

	Hinweis: Es werden nur abgeschlossene Referenzen gewertet, deren Fertigstellung nicht mehr als 5 Jahre zum Zeitpunkt der Antragstellung zurückliegt.

	6. Das dargestellte Referenzprojekt entspricht nachstehendem Brückentyp 
(Bitte auswählen)
 FORMCHECKBOX 
   Mehrfeld-Spannbetonbrücke                              FORMCHECKBOX 
   Einfeld-Spannbetonbrücke  
Bauwerksangaben:
Brückenfläche:        (m2)           Anz. Überbaufelder:       (Stück)          Lichte Weite:        (m)
Hinweis: gelagerte Betonbrücke Stützweite >=6 m


	Bezeichnung des Referenzvorhabens:
	Ref.- Nr.:      

	     


	7. Angabe zu ausgeführten Leistungen

Bitte beachten Sie die Allgemeinen und Speziellen Verfahrensregeln insbesondere die dort definierten erforderlichen Mindestanforderungen. Diese sind einzusehen unter 
www.deutschebahn.com/lieferantenportal/verfahrensregeln

	Ausgeführte Leistungen
	Kurze stichpunktartige Beschreibung der ausgeführten Leistungen incl. Menge und Abmessungen
	Leistungsverteilung

Eigenleistung (E) / 

ARGE-Partner (AP) /

Nachunternehmer (NU)

	Koordinierung Bauablauf
	     
	 FORMCHECKBOX 
 E
	 FORMCHECKBOX 
 AP
	 FORMCHECKBOX 
 NU

	Eigenüberwachung der Ausführung
	     
	 FORMCHECKBOX 
 E
	 FORMCHECKBOX 
 AP
	 FORMCHECKBOX 
 NU

	Schalungsarbeiten


	     
	 FORMCHECKBOX 
 E
	 FORMCHECKBOX 
 AP
	 FORMCHECKBOX 
 NU

	Betonarbeiten
	     
	 FORMCHECKBOX 
 E
	 FORMCHECKBOX 
 AP
	 FORMCHECKBOX 
 NU

	Einbau von Lagern


	     
	 FORMCHECKBOX 
 E
	 FORMCHECKBOX 
 AP
	 FORMCHECKBOX 
 NU

	Fahrbahnübergangskonstruktion


	     
	 FORMCHECKBOX 
 E
	 FORMCHECKBOX 
 AP
	 FORMCHECKBOX 
 NU

	Vorspannsystem (bei Spannbetonbr.)
	     
	 FORMCHECKBOX 
 E
	 FORMCHECKBOX 
 AP
	 FORMCHECKBOX 
 NU


Fügen Sie bitte pro Bauwerksteil je maximal eine aussagekräftige komplette Zeichnung (keine Ausschnitte) incl. Schriftfeld mit Projektangabe bei, auf denen das oben beschriebene Bauwerksteil plausibel dargestellt ist. Bitte verwenden Sie pro Zeichnung eine gesonderte Datei (max. 8 MB) mit eindeutiger Bezeichnung im Pdf-Format. D.h. aus dem Dateinamen muss eine Zuordnung zur Referenz-Nr. möglich sein (z.B. „Ref 1 Stahlbetonbrücken.pdf“).
	8. Angaben zur Aufteilung der Auftragssummen
[in Tausend EURO  für die in der Referenz beschriebenen Leistungen
	1.1 – Eigenleistung des Antragstellers (E):

1.2 - Leistung durch ARGE-Partner (AP):

1.3 - Leistung durch NU:
	     
     
     

	Hinweis: Die Summe 1.1 bis 1.3 ergibt die Gesamtauftragssumme aus Nr. 4.


	Bestätigung durch den Antragsteller

Der Antragsteller bestätigt die Richtigkeit seiner Angaben in den vorstehenden Punkten 1 – 8

und erkennt die Verfahrensregeln des Präqualifikationsverfahrens an.
     
     
Ort

Datum

Stempel und Unterschrift des Antragstellers
(Handlungsbevollmächtigter)




	Bestätigung durch den Auftraggeber

Die Angaben zu den Punkten 1 - 7 werden bestätigt.
 ja    nein

Die Leistungen des Referenzvorhabens sind abgeschlossen. 
 ja    nein

Die Arbeiten wurden unter Einfluss des Eisenbahnbetriebs ausgeführt.
 ja    nein
Die in dieser Referenz erbrachten Leistungen werden wie folgt beurteilt 
(zutreffendes bitte ankreuzen):

(1)    Der Antragsteller erfüllte bzw. übertraf die vertraglichen Anforderungen                                    

(2)    Der Antragsteller erfüllte die vertraglichen Anforderungen teilweise
       und verursachte keine schwerwiegenden negativen Abweichungen                               

(3)    Der Antragsteller erfüllte die vertraglichen Anforderungen nicht
       und verursachte schwerwiegende negative Abweichungen                                      
Bitte beachten Sie die beigefügten Erläuterungen für die vorstehende Beurteilung!
Ort

Datum

Stempel und Unterschrift des Auftraggebers


(Handlungsbevollmächtigter)

Tel.-Nr.

Name in Druckbuchstaben



	Bei Leistungserbringung im Nachunternehmerverhältnis zwingend auszufüllen!
Bestätigung durch Bauherr
Der Antragsteller war in dem Referenzvorhaben als Nachunternehmer tätig.


 ja    nein

Ort:

Datum:

Stempel und Unterschrift des Bauherren


( Handlungsbevollmächtigter )




Erläuterung zu der Beurteilung durch den Auftraggeber

Vergleichsparameter für eine vertragsgerechte Leistungserfüllung

- 
fachtechnisch kompetent erbracht

- 

vollständig erbracht

- 

termingerecht abgeschlossen

- 

Forderungen/Abrechnungen richtig 

(1)  Der Antragsteller erfüllte bzw. übertraf die vertraglichen Anforderungen

Beurteilungshinweise:
Die qualitativen Anforderungen sind erfüllt. Vertragstermine wurden eingehalten. Forderungen/Abrechnungen sind berechtigt.

(2)  Der Antragsteller erfüllte die vertraglichen Anforderungen teilweise

Beurteilungshinweise:
Die qualitativen Anforderungen sind erfüllt bzw. mit kleineren Mängeln behaftet, Nachbesserungen wurden umgesetzt. Vertragstermine wurden erfüllt bzw. überwiegend eingehalten, Abweichungen wurden rechtzeitig angekündigt, Gegenmaßnahmen eingeleitet und umgesetzt. Forderungen/Abrechnungen sind berechtigt bzw. wichen geringfügig ab und wurden einvernehmlich korrigiert.

(3)  Der Antragsteller erfüllte die vertraglichen Anforderungen nicht
Beurteilungshinweise:
Die qualitativen Anforderungen wurden teilweise bzw. nicht erfüllt und sind mit erheblichen Mängeln behaftet, Nachbesserungen wurden teilweise oder nicht umgesetzt. Vertragstermine überwiegend nicht eingehalten, Abweichungen wurden nicht rechtzeitig angekündigt, Gegenmaßnahmen wurden nicht oder nicht wirksam eingeleitet und umgesetzt. Forderungen wichen erheblich ab und wurden nicht bzw. nicht einvernehmlich korrigiert.
Kündigung/Ersatzvornahme wurden angedroht und wurden/werden ggf. durchgesetzt.

Hinweise
zur Einreichung von Referenzen und Nachweisen

Hochladen (Upload) von Referenzen oder zusätzlichen Nachweisen
Hinweis: Bitte die Mindestanzahl an Referenzen beachten

Bezeichnung der Referenzdatei

Die Referenzdatei(en) müssen mit einem eindeutigen Dateinamen entsprechend dem nachstehenden Schema versehen sein: 

Ref 1 Spannbetonbrücken.pdf

Werden mehrere Referenzen eingereicht, so sind die Dateien fortlaufend  zu nummerieren:

Ref 2 Spannbetonbrücken. pdf

Ref … Spannbetonbrücken.pdf

Sollten die Dateibezeichnungen nicht der v.g. Form entsprechen, ist eine Prüfung nicht möglich.

Bezeichnung von Nachweisen

Gleiches gilt für die einzureichenden Nachweise, wie z.B. Zeichnungen.

Ref 1 Spannbetonbrücken Querschnitt.pdf

…
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